
Reisbacher Waldpost 
 

 

Sehr geehrtes WBV-Mitglied, 

 

hier erhalten Sie die zweite Ausgabe unserer Waldpost für das Jahr 2020 mit den 

Themen „Laubholzversteigerung 2020“, „Pflanzenbestellung Frühjahr 2020“, „Aktuelle 

Borkenkäfersituation“, „Veranstaltung: Baumartenerkennung am liegenden Stamm“ 

und „Schweinepest“. 

 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Durchlesen! 

 

Laubholzversteigerung 2020 

dieses Jahr findet die Laubholzversteigerung in Warth bei Reisbach zum 24. Mal statt. 

Die veranstaltenden Waldbauernvereinigungen aus Nieder- und Oberbayern und der 

Oberpfalz laden Sie hierzu herzlich ein. 

Insgesamt wird heuer die Rekordmenge von 706,13 Fm verteilt auf 684 Stämme 

aufgeworfen. Das Angebot umfasst 16 verschiedene Holzarten. Die Holzmenge verteilt 

sich folgendermaßen: 

 Eiche: 520 Stämme mit 588,44 fm 

 Roteiche: 5 Stämme mit 3,32 fm 

 Spitzahorn: 5 Stämme mit 3,06 fm 

 Bergahorn: 22 Stämme mit 18,24 

fm 

 Ulme: 6 Stämme mit 6,55 fm 

 Kirsche: 26 Stämme mit 13,09 fm 

 Nuss: 27 Stämme mit 13,37 fm 

 Robinie: 12 Stämme mit 5,62 fm 

 

 Buche: 2 Stämme mit 4,40 fm 

 Birke: 7 Stämme mit 2,40 fm 

 Esche: 31 Stämme mit 34,14 fm 

 Erle: 11 Stämme mit 6,81 fm 

 Linde: 2 Stämme mit 0,70 fm 

 Apfel: 2 Stämme mit 0,56 fm 

 Birne: 5 Stämme mit 5,35 fm 

 Zwetschge: 1 Stamm mit 0,08 fm



Einige Stämme einer Baumart sind teilweise zu Losen zusammengefasst worden und 

werden miteinander versteigert. Die Nachversteigerung findet im Anschluss an die 

Hauptversteigerung statt. Dabei werden Stämme geringerer Qualität und Dimension und 

Stämme, die in der Hauptversteigerung nicht versteigert wurden, zu einem niedrigeren 

Aufwurfspreis aufgeworfen. 

Die Versteigerung beginnt um 11.00 Uhr. Sie haben somit ausreichend Zeit, die Stämme 

am Samstagmorgen zu besichtigen. Am Versteigerungstag werden die Stämme ab 9.00 

Uhr schneefrei gehalten. Die Versteigerungsliste, die Informationen zur Versteigerung 

und einem Formular zur Einzugsermächtigung, alle Unterlagen, die Sie als Bieter 

benötigen, finden Sie im Internet unter www.wbv-reisbach.de. 

Die veranstaltenden Waldbauernvereinigungen würden sich freuen Sie, am 15. Februar 

2020, bei der Versteigerung als Bieter begrüßen zu können. 

 

Frühjahrspflanzenbestellung 

 

Die Waldbauernvereinigung Reisbach bietet den Waldbesitzern auch dieses Frühjahr 

wieder die Möglichkeit sich an einer Sammelbestellung von Waldpflanzen zu beteiligen. 

Dadurch ist zum einen ein Rabatt auf die Ware möglich und zum anderen wird 

Pflanzmaterial von einer Baumschule mit einer seit Jahrzehnten bewährter Qualität 

bezogen. Auch können wieder Douglasien-, Lärchen- und Tannenpflanzen mit Ballen in 

der Sammelbestellung bezogen werden. 

Bestellungen dafür können bis zum Sonntag, 15. März 2020, bei den jeweiligen 

Obmännern der Waldbauernvereinigung Reisbach aufgegeben werden. 

 

Der Pflanzenbestellschein kann unter www.wbv-reisbach.de ausgedruckt werden! 

 

Pflanzenverfügbarkeit: 

Bei einigen Baumarten kann es aufgrund des hohen Bedarfs zum Lieferengpässen 

kommen. Begrenzt verfügbar sind Stiel- und Traubeneichen, Weißtanne, Douglasie, 

Lärche. Generell knapp bis kaum mehr marktverfügbar sind die meisten „neuen“, 

klimastabilen Baumartenwie: Esskastanie, Spitzahorn, Baumhasel, Platane, 

Tulpenbaum, Libanon- u. Atlas-Zeder sowie Küstentanne. 

 



 

 

Förderung: 

Wenn Sie eine vom Staat geförderte Kultur pflanzen möchten empfiehlt es sich, diese auf 

den Herbst zu verschieben. 



Ab März sollen voraussichtlich die Fördersätze deutlich steigen. Pflanzungen dürfen nicht 

vor der Bewilligung durchgeführt werden. Diese dauern in der Regel einige Wochen. Für 

die Frühjahrspflanzung wird es dann wegen der Trockenheit zu spät sein. 

 

Forstbedarf: 

Forstbedarf kann bei Obmann Michael Sextl, Taubenweg 5, 94419 Obermünchsdorf, Tel. 

08734/539, abgeholt werden. Bitte vor Abholung vormittags telefonisch bei Herrn Sextl  

 

Aktuelle Borkenkäfersituation 

 

Aktuell ist sehr auffallend, dass immer wieder Bäume zum Vorschein kommen, die 2019 

vom Borkenkäfer befallen wurden. Vor allem an den Rändern von Käfernestern aus dem 

vergangenen Jahr. Die Rinde löst sich im Kronenbereich von den Stämmen. Die Kronen 

der Bäume sind aktuell noch grün. Unsere Empfehlung: Jetzt die Borkenkäferflächen 

vom letzten Jahr sorgfältig kontrollieren und bei Befall zügig aufarbeiten! 

 

Baumartenerkennung und Sortierung am liegenden Stamm 

 

Häufig ist es gar nicht so einfach einen Stamm optimal und käuferorientiert auszuhalten. 

Geschäftsführer Armin Maier und Förster Kyrill Kaiser gehen auf die häufigsten Fehler 

bei der Aushaltung von Qualitätsholz ein und zeigen auch die jeweils holztypischen 

Merkmal zur Bestimmung der Baumart am liegenden Stamm (ohne Äste). 

 

Termin: Montag, 10.02.2020, 13.30 Uhr 

Treffpunkt: Laubholzplatz Neumühle 

 

Schweinepest 

 

Der Fundort eines mit der Afrikanischen Schweinepest infizierten Wildschweins in Polen 

lag nur mehr ca. 20 km von der bundesdeutschen Grenze entfernt. Es muss jederzeit mit 

dem Auftreten der Tierseuche in Deutschland und auch in Bayern gerechnet werden. 

 

Hier zwei Merkblätter zur Prävention und zum Umgang mit ASP-Verdachtsfällen: 

 



 

 

 


